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Herren Bezirksklasse A Gruppe 3 Südwest (Bayerischer TTV - Unterfranken-
Nord)

SC 1900 Schweinfurt II : SpVgg Hambach III 
Mittwoch, 26.10.2022, 20:00 Uhr

Schuler fixiert zwei Punkte für den SC 1900 Schweinfurt II

Ungefährdet mit 9:1 setzte sich das Heimteam der Mannschaft vom SC 1900 Schweinfurt II am
Mittwochabend in der Herren Bezirksklasse A Gruppe 3 Südwest (Bayerischer TTV - Unterfranken-
Nord) gegen die SpVgg Hambach III durch. Wie deutlich der Sieg zustande kam, zeigt auch das
Satzverhältnis von 29:6. Ausschließlich die am Spielbetrieb beteiligten Personen waren bei diesem
Spiel in der Halle der Gastgeber, die in ihrem 4. Saisonspiel auf 3 Ersatzspieler zurück greifen
mussten. Als Matchwinner dieser Partie kann Werner Schuler mit einer überzeugenden Leistung
genannt werden.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Schuler / Joa besiegelten mit einem 11:4, 10:12, 11:6, 11:3
gegen Arnold / Butterhof den ersten Punkt für ihr Team. Nicht einen Satzgewinn überließen
Saalmüller / Knappke ihren Gegnern Morick-Kraus / Rösch beim in Sätzen deutlichen 3:0-Sieg und
steuerten damit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Lutz / Schmitt gewannen derweil ihr Spiel
gegen Michler / Winkler eher ungefährdet mit 11:2, 11:5, 11:6. Der Zwischenstand nach den
Doppeln lautete also 3:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Werner Schuler konnte im Spiel gegen
Claus Arnold einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen.
Einen extrem dramatischen Verlauf sahen die Zuschauer im ersten Satz, der erst nach 34
Ballwechseln endete. Die richtige Taktik hatte Marcel Saalmüller beim folgenden 3:0-Erfolg gegen
Monika Morick-Kraus ab dem ersten Ballwechsel. Beim Spielstand von 5:0 ging es nun weiter, als
das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Einen Zähler für die Mannschaft verpasste Gerhard Joa
bei der engen Niederlage im fünften Satz gegen Alfred Rösch. Michael Knappke machte indes mit
Andreas Butterhof bei seinem Sieg in drei Sätzen recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel
sicher. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem
Zeitpunkt einen Zwischenstand von 6:1. Eher ungefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Jürgen
Lutz gegen Edgar Winkler. Gökmen Isik überzeugte im Match gegen Dietmar Michler, das ohne
Satzverlust siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die
Heimmannschaft bedeutete. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 8:1. Einen Sieg holte
Werner Schuler beim 11:3, 11:13, 11:7, 12:10 gegen Monika Morick-Kraus. Die beiden Teams
verließen mit einem 9:1-Erfolg für den SC 1900 Schweinfurt II die Halle.

Nach nun 3 Siegen in Folge heißt es für den SC 1900 Schweinfurt II nun an die letzten Erfolge
anzuknüpfen und das nächste Spiel gegen die DJK Burghausen am 04.11.2022 möglichst erneut
siegreich zu gestalten. Das Team der SpVgg Hambach III wird nach nun 4 Niederlagen in Serie im
nächsten Spiel am 17.11.2022 gegen die SG Franken 06 Sennfeld erneut versuchen, erfolgreich zu
sein.

 Statistik:
 SC 1900 Schweinfurt II

Doppel: Schuler / Joa 1:0, Saalmüller / Knappke 1:0, Lutz / Schmitt 1:0 
Einzel: W. Schuler 2:0, M. Saalmüller 1:0, G. Joa 0:1, M. Knappke 1:0, J. Lutz 1:0, G. Isik 1:0 

 SpVgg Hambach III
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Doppel: Morick-Kraus / Rösch 0:1, Arnold / Butterhof 0:1, Michler / Winkler 0:1 
Einzel: M. Morick-Kraus 0:2, C. Arnold 0:1, A. Butterhof 0:1, A. Rösch 1:0, D. Michler 0:1, E. Winkler
0:1


